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Die Homosexualität im Spiegel amerikanischer Romane

Is ist eine eistaunliehe latsaehe das« m Noid Amt rika tmtm land da«» in

Melon seintr Fm/t lstaate 11 dit Homosexualität «eradezu diakoniseh be-traft im

Voilanf kuizester 7eit nicht vvenigei als sechs Romain eisehienen sind die da«

Problem der Homosexualität /um Vorwurf halun Fast ist man veisueht dan l t

ehernen des Kinsey Reports > mit dem Frsthcintn dieser Bücher 111 Aerbuidung /u
bringt n Denn dei Kinsey Report hat zumindest» 11s die aussc 1 orden (lie he A a riabili t at

dei menschlichen Geschlechtsausse rungen fut Amerika aufgezeigt
Wenn man ein halbes Put/end dieser ameiikanisc hen Romant übt t die honio-t \iu lit

T iebt liest ist der einzige Generalnenner dieser Buchet die Tatsache class sh allt

mit Mord oder mit Selbstmoid enden 7um Teil konstruktionsmassig begründet /um
Teil an den Haaren hetbeigc /oge n sind dtese tragischen Schlüsse dt r Buche» viel
leicht unbewusst «ms dei Tatsat he ht 1 vorge wac hst 11 dass die Homost xiiahtaf 111 \11e11

ka nicht wt nigt r als in hmopa 111 vielen Tandtin immer noch als Frsc ht inungsfor 111

strafbar und also ausweglos ist
Pas Frstaunliche dieser Buther ist die Mannigfaltigkeit nut dti Me tin einzige"

Geneialthema abwandeln Waid Thomas schildert 111 S//ringe/ in >h( land mit It t/t» 1

Konsequenz dt 11 Ablauf eine? Fipressung an einem jun.en ame 1 ikamst lit n lelutr
^s ist eint inehi und mein bediuckende schonungslose und nuchteine Ablaufsdai
Stellung bis /um Mord an dem Frpresser ein Mord den man duieh cht zwingende
Harste Illing de 1 1 ipres«ung fast versucht ist als I ileichtcrung /u t mpfiiitlt n Charit s

Jachson gibt m I ho Fall of 1 aloitt die Geschichte dts Ichrtrs an einem College
tier ohne es /u wissen bisexuell ist und dessen bis dahin latente homosexuelle Kom

ponente plötzlich zum Fiwathtn kommt um ihn in den Tod /u fuhren J\ial Kent's
Buch <The Dnidtd Path ist das ein/ige dieser Bucher nut einem untragischen Fnde
eile T e be nsgese hie hte eines Hei anvv it hsende 11 der au» eiern geteilten Wtg der I it
besmoglic hkeiten in den ihm gemassen der mann mannlie lit n Bindung mundet I oren
"Wahl gioift in The Iniisihle Glassy zum riiem e dei Homosexualität noch das der
Rasse uvorui te lie dts Amerik ine rs dem Neger gege nubei auf Pie Preiec kshanelliing
/vvisehen dem weissen am» rikanisc bc 11 Offi/iei der einen jungen Nege i liebt dei

"einerseits c mt I le besbinelu ng an ein weisses Mädchen hat veil an f t innerhalb weniger
r age am 1 nde des Riieges in Obentalien bis zum Sc llutmorel des Offiziers »in
Sterben das ungenügend psv e hologise b motiviert ist 11111 ganz zu überzeugen

Zwei weitere Bücher sind vermutlich fui den Homosexuellen von groastem In
teitsse Gore \ idal «einhielt mit llumngwiv sc ht r Präzision 111 I h( City, ami thi
Pillai acht Iebensjahie eines jungen ame rikanisc lie n Homosexuellen von stillem
ersten hi lebt 11 an bis zu jenem Tag in dem er nach dem Purchlaufcn einet ganzen
Stufenleiter von I iltbnissen veisueht sein 1 rtilebnis zu wiederholen und m diesem
unmogliehen AA olle 11 111 der \otwchi zum Aloider wnel Abgesehen von der Tatsiche
dass (hes Buch in manehinil geradezu sc honungslos offener A\ ei«e auch die Nacht
Seiten du l nteiwelt dei Homosexuellen m New "York und Hollwvood aufzeigt ist 111

der Gestalt seines Helden ein männlich aktivet Tvp geschildert dessen Natui gan/
auf Nehmen und nicht nif fa nomine 11 werden eingestellt ist Padurch wird dies Buch
cm interessanter Beitrag zu dei wohl unlösbaren 1 rage ob ein aktives odei ein passives
Fuhlen das Zeichen echter Homosexualität ist

Pas vielleicht schönste und auch literaiiseh ganz ausgezeichnete Blich i«t
Quatrefoil \on Jamis Hau Sine Handlung spielt nach de m Fnde de«» Pa/ifikkne

ges 191-6 in Seatle St me Helden sind zwei amerikanische Alaririeoffi/ie re von denen
der tiue verheiratet und dtr meiere verlobt ist Pas Problem dieses modernen Buches
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ist aber der ei/ieherisc he Fios dei Griechen. der zwischen zwei Mannern walten kann,
die auf Liehe gegründete geistige Heranbildung eines jüngeren Mannes durch einen
alteren Das Buch besticht durch den /dingenden \nfban und die logisch konsequente
FntwicKlung und Durchführung seines Themas seine Schwache sind seine let/ten
drei Seiten, auf denen der altere Offizier einem Flugzeugunglück zum Opfer fallt

Sechs Romane aus dem piuden \merika zu einem Thema, das auch in Fttropa hu
Dllgezahlte eine brennende \ktualitat hat Man mochte wünschen dass aus der
Quersumme dieser Bucher auch dem "Normalen* die Frkennlnis wachsen möge dass in
jedem Anderssein eine Tiagik beschlossen liegt, die man human zu lösen versuchen
sollte, aber nicht sie noch darubei hinaus unter das Schwert hartstrafender
Paragraphen zu stellen Christian Graf. Fnglant7

Neue Bücher

Dir Sexualität des Manne s. Darstellung und Kritik des «Kinsev-Rejiort» von
Dt P H Dideiiih und Dr \ Demhitht (Veilag fui Sexualliteratur Franz Decker
Rrgcnshiig-W i< n) Mit 11 Tabellen

Der erste Band des «Kinse\-Repoi t». ein 80 t Seiten langer Bericht liher die
mannliehe Sexu.ilit.it criang unmittelbar eine* Woche nacli seiner A eröffentliehung
(8 Tamiar 1918) in \nierika die Stellung eines Best-Sellc rs». der zwei Afonate nach
dein Frsterse heineil bereits in 7 \uflage \orlag Fs ist daher lebhaft zu hegrussen.
dass endlich auch das deutsche Publikum mit den Hauptergebnissen dieses Buches

in einei \ crstaudlichcn Darstellung bekannt gemacht wird Die Gemeinschaftsarbeit
des exakten I chersetzcrs mit dem Ps\c lio the ra pen tc n \on Rang beleuchtet ungemein
fesselnd und aiifsc hlnssreic Ii die G innd fi agen männlichen Sexuallebens, getragen von
w issenschaftlic hem Finst fern jede i sensationell gc f.uhten \eusserung Die statisti-
sclicn Frgebnisse. durch 11 Tabellen dokumentiert die geschickte Angliedernng des

umfangreichen Stoffes (mit einem Sachregister \ ersehen) gehen dem über ?00 Seiten

starken Buch über den n a tu ms i^cim ha f 11 ic hen Beiicht des Original-Kinsc \ > hinaus

einen in Deuts« bland seitlui unbekannten nicht hoch genug zu schätzenden Beitrag
zu der Frage nach dem Wesen der Oese h lec h tin hkei t \ Kr

tndif Cult famhufh 1889 19^0 Hand 11 (10}} 1923) {Deut-ahe A erlags-

\nstalt Stuttgart) Andre f.ides Tournal 1889 1980» gelangt in drei Banden zur
Ausgabe Dem eisten Band welcher den /eitiauni \on 1899 1918 umfasst (?m «Kreis*
Maiz-Heft No 8/1981 besprochen), folgte nunmehi dei /wette Band 1911 1921 m der

deutschen 1 eheitragung miii ALma S liaefer-Ri1 mrlin Wiederum fesselt in dem

schmiegsam aufgemachten 1 euienband miii heinahe i00 Seiten (mit ausgezeichnetem
N aniens^ erzeiehnis -\ erschein der wache und kühne Oeist de« Dichters, in dem sieh

Menschen Dinge und 1 rsc lieinung« n einer ganzen 1 poche spiegeln Die Fulle dei
Oedanken ubei Kunst. Religion AToial Sitte Gesellschaft Politik Krieg und Frieden
wechseln ah mit Portiaits liekannter Zeitgenossen An f zeu hnu ngen über Gespräche
und Bücher Die rücksichtslose Aufrichtigkeit, mit der sieh Gide seihst durchforscht
fasziniert es geht ihm stets um die Wahrheit und Wahrhaftigkeit die 7ii künden er
keinen Augenblick zögert A Kr

Dru< /> fehlet herit htignn&i
Tanuar-Numni' i ]0~2 ^eite 10 16 /eile miii unten muss es natürlich heis&cn*

Fhe spatei nicht ausgeschlossen!» Klemeie. nicht »nitislorendc Felder. au< Ii im eng
lisehen Text weiden hum re Kameraden buhen und diuhen wohl seihst richtig korii-
giert haben R.
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